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.. ll- 11192 der Beilagen zu den stenographischenProtokollen des Nationalrates· 

;'XIII. Cesetz!l"buDg'Pedode ~--.. 

DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEl; GEWERBE UND INDUSTRiE ."ien, am 13 .. August 1975 

Zl. 10.101/60-I/7/b/75 

Schriftliche parlamentarische Anfrage Nr.2354/J 
der Abgeordneten Prof o D:r'0 Ermacora und Genossen 
betreffend Versorge für die Zivile Landes-vertei­
digung im Rahmen des Bundesministeriums für Han .... 
del~ Ge''ierbe und Industrie 

A:n den 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 

lu'1 ton BENYA 

.!:.a.rlame 

In Be an t\.,ortung der schrif.tlichen Antra.ge lifr .. 2354/ J, be.~ 

treffend Vorsorge .. für die Zivile Lal1de~verteid.igtUlg im 

·Rahmen des Bundesministeriums für Handel, Gewerbe und 
Industrie, die die AbgeordnetenProf .• Dr .. Ermacoraund 
Genossen am 4 .. Juli 1975 an mich richteten, beehre ich 
mich)l folgendes mitzuteilen: 

.. Vorweg ist festzuha,l teIl, daß· in der Entschließung des 

Na tionalra'tes vom 10., 6.1975 der Begriff 1I\'lehr-Doki;rin" 

nicht enth.a'ten ist. 

Gemäß Ninisterratsbeschluß 1962 wurde die Umfassende Landes­
verteidigung i11 Österreich unter dem Gesichtspunkt einer 

Glieder-LL11g in vier Teil bereiche, nämlich der militärischen, 

zivilen, wirtschaftlichen und geistigen aufgebau.to. 
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Blatt· 2 

DER BUNDESMiNISTER 

rOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

Die obangefUhrte Entschließung" die nach Ans5.cht des 
Nationalrates die Zielforw.-v~ierUJlg fUx d_le viel.' Teil­

bereiche da:r;:.;tellt, i/lird auch dementsprechend im Bericht 
des VerfaSS1..ulgsausschusses vom 4.. Ju.ni 'j 975 als IlVer­

teidigungsdoktrin ll ·beschrieben., 

Eine Festlegtmg auf den in der .Anfrage a.:tlgeführten 
Begriff n\'lehr-Doktrin ll -·tiürde eine Eincchrä:n .. h.-u...11[:; auf den 

militärischen Teilbereich bedeuten" Der Begriff wiTer­
Jceid.:l.gungs-Doktrin il hingegen doktlmentioJ:."t schon vom 

Wort her die 4-Teilung der erforderliohen .A..nstrengcmgen 

und berücksichtigt auch die bisherige Entwicklung& Die 
Anfrage .folgt der Terminologie der sch\'!eizerischen. 
Gesam~rerteidigang, die n~' eine 3-Teilwlg in die 
mili tä:cische, zivile 'lmd geistige Landes;verte5..digu . .:."1g 

kemlt, .... lo·oei die geistige Landesverteidigl..mg als die 

Gru..."1dlage der zi-vilen und militärischen Ver"teidigung 

bezeichnet wi:t'd. Die zivile Landesverteidigu.."1g der 
Schweiz subsumiert nicht nur den zivilen (insbesondere 
BevöL1{erungsschutz), sondern auch den 'f}lirtschaftlichen 

und den psychologischen Bereicho 

Diese Auffassw'1g entspricht weder del.' 1?ii3her historj.schen 
noch der durch Hüu.sterratsbeschlUsse geschaffellen or .. -
ga.'rlisatorischen Basis der österreichisch.enUmfa.ssenden 
Lalldesverteidigung .. 

Die rrJaßnabmen ZU1.' Sicherung der UofassendenLandesver­

teidigung sind nach dem Teil 2 der .~;lage zu § 2 des 

Bundesministeriengesetzes -1973, BG]31~lIr.389, einzelnen 
B'l,lndesministe~'ien zur Besorgung zuge1.ti'iesen" 
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Blatt 3 
> Co ... -

OER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL,GEWERBE UND INDUSTRIE 

Das Organisatio!1sschema der Umfassenden Landesverteidigu..">1g 

\'l'Urde zuletzt im Hinisterratsbeschluß vom 28 .. Feber 1974 
festgelegt .. DaJ::'nach führt das Bu..."1desmilüsterium für I!IDores 

den Vorsitz in dem Arbeitsausschuß llZr:~ der für die Besor­

gung der Angelegenhei ton der Zivilen Landesverteid.igung 

eingerichtet vlorden ist .. Dem Bundesminister für Handel, Ge­
werbe und Industrie obliegt daher n5.cht die Obsorge fi5.r 

den Bereich /Jer Zj.vilen IJandesverteidigung, so:ndern er ist 

vielmehr lediglich fiir Fragen der \1irtschaftliche:n Lal1cles­

v'"erteidigung zuständig .. 

Bezi.:iglich der Vla.1J.rnehmu.ng der Ange'legen .... 1.ei ten der in meinen 

Kompetenzbereich fallenden Hirts'chaf-clichen Landesverteiö.i~ 

gung erlaube ich mir, folgendes miifzuteilen: 

Im Rahmen des Ar'bei tsausschusses "W" .... mrdell bisher acht Ar­

bei tsgruppen gebildet, die sich j0\o\feils mit einem speziellen 

Gebiet zu befassen haben o 

Seit Kons~ituierJmg dieser Arbeitsgruppen ist eine Reihe 
von Planungsu.iJ.terlagen für di.e Vorsorge im Bereioh der 

\vLV oral'bei tat worden o 

D1.e il1Z\1ischen ei~:lgetretenen Strukturverändernngen haben 

jedoch vielfach dazu geführt, da.ß Planungsun'cerlagen hin­

sichtlich Produl{tion, Verteilung und Verbrauch 1'1 eu .erstell t 

"Ierden müssen, Ulnentsprechende Vorbereitungen für Ra.t.io­
.nierungs- und Lenkungsmaßnahmen treffen zu könneno 

Das Bestreben· des Arbeitsausschussesil\ii"so .... 'ie seiner Ar­

bei tsgruppen richtet sIch daher nicht nur da.rauf g elie 'Oe­

reits erarbeiteten Unterlagen den veränderten Gegebenheiten 
und Erfordernissen al'lZt.1.passen, sondern eine kontinuierliche 

.. Al{tivitä.t auf dem Gebiet der VlLV zu entfalten, um jederzeit 
einen aktuellen S·Gand der Vorsorgen zu gewä..'1rleisten. 
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. Blatt 4: 
DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UNO INDUSTRiE 

Die Arbei"tsgrtlppe I "Ge\,Terhlibhe vlirtschaftll hat die 

Grundlagen für eine Bevorratungs- und P1.'oduktionspro­

gramm.ienmg zu erstellen ft Sie hat eine Ausvtahl jener 

Wirtschaftsgüter zu treffen, die zur Decktmg des 1e­

bensvJ'ichtigc:n. Bedarfes der Bevölkerung oder zur Erzeu­

gung der hiefür notvvendigen Güter unter allen Umstän­

den erforde:clich sind u."'1.d auch bei EJ iner Bevorra tu...."'1.g 

berUc1rsicht:tgt werden müssen". 

Die Arbeitsgruppe 11 "Ern8.hrv.ngs\·drtschait" hat d.i.e 

Grundlagen :für die Erstellung eines Ernährungsplanes 

zu erarbeiten .. Die Überlegungen müssen Aufbringu.ngs~,-, 
. Zufiihrungs- 8ov:ie 

Die Arbeltsgru:ppe I1I uSicherstellüng der baui,'lirtschaft­

lichen Erfordernisse" hat die Aufgabe, das nO'l;~'fe!ldige 

und durchführbare Bau-volumen im Bedrohungsf$.lle fest~· 

zustellen. Diesbezüglich ist eine ErfasstUlg des Bestan-. .. 
des an Baumaschinen erforderlich sO\'1ie untersuchungen 
über die Versorgtmgsmögllchkei ten mit Baumateriali.en .. 

Die Arbeitsgruppe IV "Behördliche VerteilungsorganisationH 

ha. t für den Al.lfba:u des Behördenapparates zur DurchfUJ.!J:·"u'::'''1g 

von Ra"tionier-!mgsmaßnahmen. Vorsorge zu treffen., J3ezugsbc·~ 

rechtigt1.ngen auf dem I;rnährl.'L.l1gs- ll..1"J.d KonsumgU.tersektor 

· ... mrc1l?n bereits ausgeartei tat .. 

Die Arbeitsgrllppe V aSoziale FragenIl hat als Arbeitspro­

grainm die Sicherung der Erhal·tung der Arbeitsplätze im 

Bedrohu.ngs:falle.. Sie muß ein Konzept erarbeiten, "de f!.'ei­

gewordene Arbei.tskräfte wieder wirksam in den 'rli:rtschafts­

prozeß eingegliedert werden karmen .. B'el."IWr ha.tti sie sich 

mit der Frage der Freistellung vom. aui3erordentlichen Prä­

senzdienst .ftir Schlüsselkräf'te der 'i,'.Jirtschaft zu oefasseno 

Die Arbe i tsgruppe YI I!Finanz-, Budget- und \'lällrungsfra­
genUbeschäftigt sich mit der Frage der Aufr~chterhaltung 
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. DER BUNDESMINISTER 
Bfatt 2 . 

FOR HANDel, GEWERBE UNDINOÜSTRtE 

des Zahlungfrverkehrs und Feststellung der Devisen-

· erfordernisse irJ. Krisenfall o 

Der Arbeitsgruppe VII "Energieversorgungtl obliegt die 

Sicherstellung einer Energienotve:I'sorg.l.ug. Dazu ge­

hören wiederv.meine Bevorra tungs- und Produlctionspro­

grarmnierurig~ so~ .. ,iedie Vorbereitung eines Rationie­

rungssystems, Era:rbeitung eines Konzeptes der Nassen­

verkehrsmittel in Zusammenarbeit ndt dem Senderausschuß . . 

für Verk~hr und Nachrichteni-·resen 'Und die Erstellu..:."lg 

· eines Priori tätel1katalogesfitr die Einschränkung des 

Straßenverkehrs im Krisenfall", 

Die Arbeitsgruppe VIII uAußen..l"landell1 beschäftigt sich 
" . 

mit der Erfassung der Außenha.ndelsabhängigkei t der 

österreichischen \'lirtschaft f illSbesondere im Hinblick 

auf die Gefahr einer wlrtschaftlicllel1 Erpressung sO'if.!ie 

mi t !,1aßnahmen zur AufrechterhaI t-ung dE1r Außenhandels­

verbindungen .. 

· Die Frage nach dem Einleiten des Begu.tachtungsverfa.."flrens 

für Gesetzesentwi.trfe hängt davon ab ll \'18...'111 die erforcler­
lichen Entscheidungskriterien in·den einzelnen Arbeits­

gruppen erarbe.i tet seinwerde!i" 

In, diesemZu.sammel:1..hang darf darauf hinge''li.esen v'rerden, 

daß gemäß Z,,7 der Entschließung des Nationalrates vom 

·10. Juni 1975 Zielsetzungen der Umfassenden Landesver- .. 

teidigung 80'.rie Naßnahmen zu ihrer Yerwirklichu.11.g im 

Landesverteidiß'tUlgsplan zusammenzufassen sind, der .vor 
. Beschlußfassu..ng im. Landesverteidig;mgs:r.'a tzubera ten 

ist • 

.. Eine Vorsorge für dievlirtschaftlicheLandesverteidi-. 
·gung . hat meinR.essort weiters auf dem Gesantgebiet 
. der Energie durch die· Kegierungsverlag·efür ein Ener..;. 

2293/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 5 von 6

www.parlament.gv.at



Blatt 6 
OER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UNDINDllSTRiE 

giesicherunesgesetz (1586'der Beilagen zu. den steno­

graphischen Protokollen deslifationalr8:tes ,XIII,.GP) 

vorbereitet .. Zur Behandlung dieses Gesetzen-t-\'fUrfes 

wurde ein Un-cerausschuß ei. .. ·lgesetzt unD. beschlossen, 

Experten anzul1.ö2'en" Eine Sitzung dieses TJnteraus­

schusses fand jedoch deshalb nicht mehr statt, \'/eil 

in der Präsidialkonferenz keine Einig'l:mg über die 
Sitzung dieses Unterausschusses erziEü't werden konnte. 

Auch mein Antrag an die KlubobIllfirme:r' der d.reiim Par­

lament vertretenen Parteien, die Tätigkeit des Han~' 

delmusi:.Phusses mit dem Zt,,;eck für ~erillanent ~"1.1 erklä­

ren, um ei.."1 Energiesicherl.mgsges,etz fü:c eine mr.5g1ichst 

frühe Beschlußfassung inder XIV t: Gesetzgeblli~gsperiode 

vorzubereiten, fand nicht die erforderliche Zustirrml1.ulg· 

und es wu:cde daher diesem Antrag nicht stattgegeben. 

Darüber hinaus vrurde für den Fall kurzfristiger Stö~ 

rungen der Energieversorgung ein ökonometrisches 1-10-

delI als Entscheidungshilfe für die zuständigen (}re­

mien durch Herrn Prof. DDr # Tintner, TecD~~ische Uni­

versi tät 1:iien, ausgearbei +'et, das in einer ertlei terten 

Sitzung des Energiebeirates am 16 0 April 1975 beh&"'1-

delt wurde wld allgemei.ne Zustimmung gefu...'1den hat .. 
DiesesI10dell '1lird in der Zeitschrift iI};mpirical! in 

absehbarer Zeit veröffentlicht 'Jsrden. Desgleichen 

wurde es der Internationalen Energieagentux Ul1d dem 

IIASA als DisKL1.ssionsgru .... '1dlage zu:;:- VGrfüt"lmg gestellt, 

'um einen internationa1en Gedankenaustausch tfber diesen 

Fragenkomplex herbeizuführen .. 

U 
I ~. r--, ,_ f)!'. .t"" ~. ! O~,/ 1) fi \/\""~;J ~~ 

.. \J ., --... 
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